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Vergrösserung der DistanzErwachsener 
mit 

Presbyopie

Die kleinste Distanz, in welcher ein Gegenstand noch 

deutlich gesehen werden kann, liegt z.B. bei einem 

10jährigen Kind bei 8 cm, also noch sehr nahe. Wäh­

rend des ganzen Lebens wird diese Distanz grösser. 

Zwischen dem 40. und 45. Altersjahr wird es beim 

Lesen immer schwieriger, die Buchstaben auf nor­

male Lesedistanz deutlich zu sehen: Die Zeitung und 

das Buch müssen weiter weg gehalten werden.  

Unabhängig davon, ob für die Ferne bereits Brille oder 

Kontaktlinsen benötigt werden, wird bei der Alters­

sichtigkeit (Presbyopie) die mangelnde Einstellfähig­

keit der Augenlinse mit einer speziellen Brille oder 

Kontaktlinsen unterstützt.

Korrektur-Möglichkeiten
Falls keine Korrektur für die Ferne nötig ist:
W Lese- oder Gleitsichtbrille
W Mehrstärkenkontaktlinsen

Falls eine Korrektur für die Ferne getragen wird:
W �Gleitsichtbrille oder Kontaktlinsen bzw. Mehr-

stärkenkontaktlinsen (freie Sicht von nah bis fern)
W �Zweistärkenbrille oder Mehrstärkenkontaktlinsen 

(zwei Korrekturen in derselben Brille oder 

Kontaktlinse, für Nähe und Ferne)
W �Zwei Brillen (je eine für die Ferne und für die Nähe)
W Kontaktlinsen für die Ferne und eine Lesebrille

Gutes Sehen bedeutet Lebensqualität. 
Während des ganzen Lebens verdichtet 
sich die Substanz der Augenlinse, wo-
durch sie langsam an Elastizität verliert.

8 cm10jähriges
Kind
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Die häufigsten Fragen

Werden meine Augen schneller schlechter, wenn 

ich eine Lesebrille trage? Nein. Das rechtzeitige 

Tragen einer Lesebrille unterstützt lediglich die Nah­

einstellung Ihrer Augen.

Kann man mit gezielten Übungen die Augenlinse 

trainieren und so den Beginn der Alterssichtigkeit 

hinausschieben? Nein. Die Änderung der Elastizität 

der Augenlinse ist ein physiologischer Prozess, der 

nicht durch Übungen beeinflusst werden kann.

Schadet eine standardisierte Fertigbrille (vergrös­

sernde Lesehilfe) meinen Augen? Eine Fertigbrille 

kann im weitesten Sinn als Lupe bezeichnet werden. 

Feste optische Werte und ungenaue Zentrierung erlau­

ben keine individuelle Korrektur. Sie nimmt somit auf 

die Unterschiede der beiden Augen keine Rücksicht 

und erlaubt daher in ganz seltenen Fällen die richtige 

Korrektur. Sie ist deshalb nur bedingt zu empfehlen.

Wenn Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich an uns 

– unsere Fachleute geben gerne Auskunft.

aarau Brillen-Trotter AG | Ascona Ottica Stiefel 
Basel Optik Schneider AG | Biel/Bienne Spörri Op-
tik AG | Brugg Moser Optik AG | Buchs/SG Federer 
Augenoptik AG | Chur Stadelmaier Optik AG | GENève 
Kress Optic | Gossau/SG Külling Optik AG | Kreuzlin­
gen Buck Optik AG | Locarno Ottica Stiefel | Luzern 
Kost+Brechbühl AG | Sarnen Optik Ott | Schaffhau­
sen Optik Knecht | St. Gallen Külling Optik AG | St. Mo­
ritz Optik Wagner | Tenero Ottica Stiefel | Thun Optik 
Stettler AG | Thusis Stadelmaier 
Optik AG | Wattwil Augenoptik Ott  
WIL Optik Stuber AG | Zürich Berling 
Optik AG  Mehr infos: WWW.Visus.ch


